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Könige. Pientz⸗ to v. In telligenz⸗ Comptoir, in der Brodbäͤnkengaſſe „No. 6974 


5 Anni en er 1 4 ge PET * Bun 

D er Berka irn ee zum, Bünftigtn Monat, aan len 

3 n 8 Friedensgeſel cha 8 * * 189 ) 4 15 8 

Ven dem Kdnigl. Oderlandesgertcht don Weſipeeuſſen werden alle dlezenigen, 
welche an nachſtehende Kaſſen - 5 


1) des ehemaligen iſten Batalllon Marienwerderſchen Lanbwihre Regiments 
Nö. 21. b. mit Einschluß der Kavallerie und Artillerie für den Zeitraum vom 1. Ja, 
nuar bis ult. December 1819, g 3 EEE 

2) der ıflen und aten Ahrheilung des Garnifon:Bataillons zu Thorn No. 4 
Cafe Oſtpreuſſiſchen) für den Zeitraum vom 1. Januar bis ult. Ap il 2820 
aus “irgend emem Richtsgrunde Anſprüche zu haben glauben, hiedurch vorgelade 
in dem vor dem Hern Oberlandesgerichts⸗Referendarius Sippel auf den 4. Octo, 
ber gc anberaumten Termine auf dem hieſigen Oberlandesgerichts⸗Conferengha 
Vormittags um 10 Uhr, entweder perſdulſch oder durch zuläffige Bevollm Tat 
wozu denen, welchen es em biefigen Orte an Bekanntſchaft mangelt, die Juſtiz⸗ 
Commiffarten Brandt, Schmidt und Glaubitz -vorgefchlagen werden, zu erſchel⸗ 
nen, chre Forderungen anzumelden und gehdrig zu begründen. er per 

Jeder Ausbleibende hat zu erwarten, daß er mit. feinen Anſprüchen an die 
gedachten Kaſſen prätladirt, und dieſerhalb nur an denjenigen, mit welchem er 
conkrabirt hat verwieſen werden wird. 10  R 5 

Marienwerder, den 9. Jum 1820. | We 
oft. preuß Ober andesgericht von Weſtpꝛeuſſen. 1 8 
sr Bezug auf die von dem Fbirurgus Areptzer im f een N An 
606. G. 1438. gemachten Anzeige, in welcher er ſich dem Publico als 
7 . 
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1 Br. Er; — 2 8 
lee: sind 
ausübender W da t empfiehlt, ird hied bekannt gemacht, Faß derfelbe 
zur wundaͤrztlichen Praxis am hieſigen Orte keinesweges befugt iſt. 
Danzig, den 13. September 1820. l 
i Rnigl. Preuß. Polizei · Präfident. 
een das Vermögen des ab ofßcio ſuspendirten höͤheſthen Aus ru⸗ 
fers Jobann Ehriſtian Schwoncke Concurs eroͤffnet worden, fo werden 
ad: und jede Ausrufs⸗ und andere Glaͤubiger des Gemein ſchuldners, welche 
theils noch V terminum 
i den 4. October c. Vormittags um 9 Uhr, 5 
vor unſerm Deputirten, Hrn. Jugthrarh Merkel, mit der Aufforderung bies 
mit vorgeladen, ihre Anſpruͤche und Anforderungen an den Gemeinſchuldner in 
dieſem Termine gehörig zu liquidiren und nachzuweiſen, zu deſſen Behuf auch 
die über die Anforderungen ſprechenden Documente beizubringen, und die Klaſſe 
in welcher fie in dem künftigen Klaſſifications-Urtel locirt zu werden verlangen, 
anzuzeigen. IE BEER SETS 
N} Den unbekannten Gläubigern werden die hieſigen Ju tiz⸗Commiſſarien 175 
meiſter, Jacharias und Stahl zu Mandatarien in Vorſchlag Beth, an dere 
— zu wenden und ihn mit Vollmacht und Information zu verſehen 
aben. : 
Alle 7 *. Glaͤubiger, welche in dieſem Termine und bis zum künftigen 
rotulations⸗Termin ſich nicht melden, werden mit ihren Anſprüchen an die 
Maſſe bräcludirt und ihnen wird deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
Aae da auferlegt werden. e ieee ee 
Danzig, den 12. Mai 1820. 5 a 3 
2 * Baooͤnigl, Preuß, Lands und Stadtgericht. 
* Ven, dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichte werden auf den 
8 Antrag des Schneidermeiſters Benjamin Dilling als eingetragenen Ei: 
enthuͤmers des Grundſtuͤcks Heil. Geiſtgaſſe ascend. fo! „108. B des Erbbu⸗ 
ches und No. 47. des Hypothekenbuches im Beitritte des jetzigen Beſitzers die⸗ 
i gs rundflücks Kaufmanns Gompel Joel Gompel alle diejenigen, 9 an 
N n 


2 de 


en 


in für den verſtorbenen Malermeiſter Daniel Schmidtmann und deſſen Ehefrau 
Dorothea geb. Salomon wegen eines à 6, pr. Cent eingetragenen Kaufgelde 
Nückſtandes à 1000 Rthl. als Schuld⸗Dokument ausgefertigten und angebli 
verloren gegangenen Kauf⸗Contract vom 10. Juni 1805 nebſt Recognitions⸗ 
chein vom 9. Augzuſt 1805 und an die gedachte Poſt ſelbſt als Eigenthuͤmer, 
Eeſſionarien, Pfand: oder ſonſtige Inhaber Anfprühe zu haben -vermeinen, 
diemit aufgefordert, in Termino. N 1 14577 3 
er den 20. Rovember c. Vormittags um 10 uhrr,Ü[ü 
vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Bachbolz auf dem Verhoͤrs zimmer 
unſeres Gerichtshauſes zu erſcheinen und ihre Anſprüche bei Einreichung des 
erwähnten Documentes nachzuweiſen, widrigenfalls fie zu gewaͤrtigen haben, 
daß fie mit denſelben praͤcludirt und ihnen des halb ein ewiges Stülſchreigen 
auferlegt, hien aber das Document amortiſirt und auf deſſen Grund das 
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| 10 dem Berrsfkuden Seele geloͤſcht r ru 
Danzig, den 30. Juni 1820. „ ene 1 
1 en Leben e en, 5 
der Ge 1 es unterzeichne and⸗ un e 
le x kin Si e 5 RR: mir 1 eu 
ein 10 bes in dem Hypotheken e von Langefuhr sub No. 40 
2 8 nit 0 5 Dr herrſchaftlich en Wo ugebäube- nebſt einer a 12 
den ferdeftall und einer e beſteht und 5 ‚ Morgen. 
b cm 1 8 89 Ruthen Culmiſch auf Olivalſchen Grunde 
belegenen Lande in emphyteutiſchen Rechten verliehen enthält, fol nachdem es 
tlich auf 0 Nthl. abgeſchaͤtzt ee ah den e; eines Be 
iger®. ch verkauft werden. 4 ” er 5 
ſind ie. ee auf 55 a 1 


Wen ee 


1 sn 


Er. 0 „den 30. October, W 
* Au 10 187 8 85 den 30. December a. c. und 2 8 0 2 "gen 
RR, IR den 7. März 1821, 8 


denen der letzte peremtoriſch iſt, an hieſiger ge vor dem Depu⸗ 
ei Batz 0 Gedike angeſetzt, und es werden beſitz? und zahlungs⸗ 
11 1 80 uſtige e in dieſem Termin ihr Gebott in Preuß. Cour. 
verlautbaren und bat der Meiſtbietende, wenn nicht geſetzliche Hinderniffe, 
— — den Zuschlag und dennächſt die Adjudication und Uebergabe, zu ge⸗ 


waͤr 
BB: Tare des Grundstücks kann as auf unſerer Weiner eingeſehen 
werden und wird noch bemerkt, daß undſtuͤck einen jaͤhrlichen Erbeanon 
non 18 (Rthl. 60 Gr. 5 und daß W 5 er zu ee De, 
poſitorio eingezableiwerdencmäffenge : 

Danzig, den 25. Juli 1820. N BARS, 

Bönigl. Preuß. Land- und Stadt: Bericht. 5 

a den Antrag des Concurs⸗Curators ſollen nachſtehende zur aldi 

1 4 eee gehoͤrigen r den een Sure 


den Halsſchnuck von Brillanten 1877 Su. 15 * ee 
0 2) ein Paar brillantne Ohrringe à Jour 208 Rthl * 
Wie 3) eine doppelte Schnur mie 158 Stuͤck Achten deren 316 au 
50 ein goldenes Schloß mit Brillanten 60 Rthl. dei. 
„JD eine Tuchnadel mit Brillanten in Form eines Anters 50 Nel. 1 
460 ein Ring mit einem Solitair 700 Rebl. 


Vera 1 5 Subhaſtation verkauft werden und 0 1 bien ein Biciaeionds 
ah 8 * 


den 1. 16 N 8 
vor dem Auctionator Lengnich im ocale an geſetzt. en b 
Kaufluſtige werden nun aufgefordert in 3 — ihre Gebote zu 


der bes Zu — 2 e Ne er Rome n i 6 

Danzig, den * Auguſt 1820. 234 ß e ind ‚Ben 

Koͤnigl ! preuß. ag Stadtgericht. 

ichdem nunmehro ut ae r des Gepded 

N ER 57 5 dl, BESSER 
net Paas a fo we den 1 55 She, 200 

= 8 — * N ** * 


eee 11 Era Ang 1 48 Fe 
im ers baer 9555 pihen 5 6° Bor ufe me. 
bringen und zu beſcheinigen; die auſſen bleibenden e n weß 
rer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren 9 9 
dasjenige. was nach Befriedigung der ſich meldenden 2 8 von der — 5 
noch übrig bleiben mochte, verwieſen, 19 47 üttung der Maſſe nach 
dem ae unden a itäts⸗urtel e a 


nt en es bier an Bek 
die ! gen Juli ommiſſzrien Fs, fee He a 3 - da 
chla den, von denen ſie ſich einen wählen und deuſelben mi 5 
j 15 ormation verſehen können⸗ jr 1 go 
ii, den 29. Auguſt 1820. er er ann ra 15 aeg is 5 


Patrimonia⸗ « Jurisdiction, der v. Cogradiſchen Guter. er — 25 1 


ena en allhier 0s bängenden Sub haſtations patent ſolla das den Johann 
Schornerſchen Eheleuten gehoͤrige, auh ait A.ı VII, No. 9g. auß 
dem innern Anger gelegene auf 243 Rthl. ei Pf. geritßetichrnbgefihägen 
Grundſtuͤck Öffentlich verſteigert werden. 8 und, e e e 12 
Der Licitationstermin iſt auf | 


te tet, 6 den Beeren HERR de ac Ye 
tige » 25. e ihr 12 ai 


en 
deſitz⸗ und zablungsfähigen Raufluffisen hiedurch aufgefordert, alsdann al 
f pi dem Stadtgericht zu erſcheinen die Verkaufs bedingungen J bernebmen, ihr 
Gebott zu ve D und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin 
Meiſtbietender bleitht, wenn nicht rechtliche Hinderungsurß ichen eintreten, das 
Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkomuenden Gebotte are aich 
weiter Ruͤck ſicht getommen werden wird. x 35 31:33 
Die — des . une übrigens in after d. Neniſtatur r, 


eie 6 1 inn 
eibing, den 305 Juni 1820. n nis 
Roͤnial. :Preufi Itadeger icht. 
N uͤber das faͤmmtliche dis hieſtgen Kaufmanns Jobaum 
Ehrenfried Brdske m. Die Verfügung vom 17. Mai c der Concurs 
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de e en werden. a e wurd des Gemeſpſchuldnens 
iedurch Öffentlich aufgefordett, in nd 11 10 n 3 b Tool se 


den 0. Septemb e 


a Nach m a hender n B) 


vor dem Deputisten, Hrn. Juſtisrach, 1 5 . Zer 
min entweder in Perſon oder, durch g d een zu er⸗ 
\ den B d die Netz ih 

die ALTE Brieſſchaften eee 5 


W e 12 die an N. 
BB ns 2 ee der 415 ihre 115 8 n a 
denden ER ea anienallensihmen & ee A a 


1 9 95 und 3 ab ball sg, ewiges 

N ex dan. 22 1 
f e en 31 W g 
Sc pie der Da 5 e 


1 Abos Tibfa GR. denen And. 
e E gM 12 venfeben, haben, werden 
i 1 ine 2 5851 88051 N 
ar PR eee, See es en 


zemäs dem allhier A dan abba . follen bie 3 
in dag de Run u * TE 34 14 1 ick, 2 
der Scheune sub-Litt. A XIII. 2 ch benſteigert werd, An 1257975 i 
Der Licitations⸗T e eig | 
den 20. November € EN 11 Uhr, 


vor unſerm De 55 1 Herrn a ſtizrath Pröwe an 1 1 mt, und werden — 
ig 


= 15 dur d 
5 al ef, MS ie 2 73 a | 75 ann 


zu perlat 9 ienigen, der im ere 
Meiſtt zo e a rechtliche 15 det un ſach en eintreten, 
a 90 ae 5 — 0 nie — die et 2 5 25 Gebotte aber 
t 
Sie 20 e der ben Ann ee in unter ne unn 
8 ig „ 
un den 2 55 e Stabe e 


er 
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8 ER 0 Pee l aten t. 

1 d * Audwigſchen Nachlaßmaſſe von Gro 
5 1 8 ca, zu d XI. belegenen Grundſtücks mit 4 7 
fen 5 orgen in 2 e 8 gen eg Landes in der Feldmark 


Tragheim und 20 wg in der. Dorſſchaſt Kaminke, welches unterm 23. Ja⸗ 


* 


| ie Ferch lich gewürdigt worden, haben wit auf ben 
der Glaͤ die N c 120 a 2 U As ni 


2920 0 


e wicked . me, Eh 25 ara s ae 

4% 1 Sigi KIREESEG il eden n e 8 
nter Rande 75 h 

2 97 5 * Seften@fit, e ee ee pee Hebunch baun 


Hr ee ee 
k um 
55 un 9 a hi Mair ae aber 2 fen, 


af 5 ihrer etwanı 2% 0 ale, Ser pr ihren Forder mi 
u nur an dasjenige, as nach Beftled der ſich meld von 
N 1 12 5 bleiben möchte, Ace werden fa 907126 

ei Beni ga ee 1838. mein nnde e Moppiad aspisäsl 
une 2 Ar 58 n A uß. Großche vor nei, Seeiche A At 

Ae en Betten des ar Kurtzſchen Nachlaß 
1 5 geboͤrigen AUF dem Seat ab ng gelegenen 


cks, beſtehend aus Ane Wohnhauſe und einem dabe 
Bis 17 der 2 e auf 149. hl. "5.08 geſch N 


wir Fermin + auf 
8 Nen No . kn Ar MA Ms 77 Pi 
Ber Bi ‚alfeifoe Ae 20 . Raufufigen und Suhl 
n bied urch beka b 115 e iin? 13 
dee Pen e gust 182. u — n id dan, 9535 126 
0 5 Heute ee * 
„ 4 — sro 7 186 1 5 
ne 5 3 ed Stab bal r ren nan “or 


bl & war . in beit Forſten, ver unterzeichneten gi 
big 12 55 8 8 Sun er" e : en ae 
0 0 RR weiten 


zu 
bis 9 Zoll b 15 5 ent 110 Bee 1 55 * geg 
die Taxe ee 1 effiegen wird ſoͤgleich, a c ift der kater rte Pohl 
zu Sinoweck angewiefen, das Ho an Ort und Stent Kt Verlangen den Ka 
Tufligen vorzuzeigen. 
Wilhelmsiwalde bei Pr. Stargardt, den 5. Seite. 1820. n 
Bönigl, Preuß, Sorft; ‚Fofhecrion, a SL 


ch — 
W . 5 übten Sabbaths wird der in badi auf ven 21. Outer 
J. einfallende Urſula⸗Jahrmarkt den Montag darauf als am 
Heisber c. abgehalten werden, welches dem Pie n bekannt gemacht i 
putzig, den 7: September 1820. 
Der Aragifint, 2 


apa ese Fe fell die bisher an den Johann 
Motzel verpachtete ebe ee nn er a 
6 nacheinander folgende Jahre anderweitig verpachtet werden. Der Licitalion 
Termin been iſt auf Montag den 25ſten dieſes enen Been um 11 Uhr 
auf dem hieſigen Nathbauſe L angeſeht⸗ F 
in dieſem T — 1a. e 297 BRUT um Geda u uc 
1 Se tbr. 2 20. 
lg den“ * S ret tation. enn s 


on dem werder Ellis rt St. Johannis⸗Kirche iſt, authoriſirt 
der vorgeſetzten Behoͤ ur Vererbpachtung des der St. Joh RN 

aich agebs rig, in der ae bead gelegenen und mit der pp. 
9. bezeichneten Grundſtuͤcks ei emtoriſcher Bietungs⸗Termin auf 705 
den 5. October dieses Ärge Vormittags um r Uhr „ngo ab 
in der Sacriſtei der St. 3 3 5 9 Vachtiuftige 3 von 


dieſem Grundſtücke unterm 24. Aug p. gerichtlich BO fIren oa 
dem Glockner Schilling täglich) np STREIT WE ER ER 
3 3 67 Erdpachts⸗Bedingungen werden Were net e * 
werden. den 10% 10 Ma 
„Dani, den 11. September 1820. „Ai und pine 
Das Vorſteber⸗Collegium der Er. bens. 2 75 125 
1535 133 kan Hl: u A ja 7 n 3 Sun 182 ne * 


ontag, den 25. Septbr. 1820, Normiietngs. — 10 Uhr werde ale Nl, 

ler Karsburg und Günther auf dem Bleihoſe durch oͤffentlichen Aus⸗ 

— an den eee eee u . 
4 


en; 2 ae ui en 

„ 102 Sen . Stück ale und neue e See 960 240 mig 
en f 3 5 Brack Piepenſta be. i s us nest 

BE Kron Brandweinſtäe Arc ueda 
Denn Te we 3 Brack dito dito. 5 zig Bug 2% 120 
14 — 49 — Kron Orhofiſtabe. JT 
Beni Se an en dito dito ⸗ 15 In ds rd 5 * * 
ya 7 — 7, Shot. 33, Se neue 2 STE in ens n 
— : 7 ler Wen do um u n zpinie 507 214 13% „u 3 


rei e MR n b 25 0 1 Sa tben Mimi: 

eu e 2 ” ar Se a en . 
Winterfutter ſogle mteeke en. Naͤhere rt 

al A ele 0 1255 1 “it 55 55 1 e 45 nad. Nen 


el 


J age gef en als 7 vorzüglich. 4 e Aa 
bei Hrn. en MB 1 5 5 
an Ken 1 8 0 e eke J e 


Balis 


ee eher, des Rilke Ale ch e an 1 45060 — 
785 N r Preis erhoͤpet. 17 
J. C. Wichaclis- i 
eb el aufs le erde und eingelegt, find ſchock⸗ und fie 
aben Holzmarkt No. 1. Deen sia ad 
ren ſehr gangbaren Artik eee au ac) a Folie 


. 
ro ſſe, ten En enf, ſehr Gerin en fe 

” Cologne und Ameiſen; Eier. 25 Bike 2 

Portchaiſengaſſe No. 5:73. wohnhaft. 

. Buden auf der Schäfer Ro 7. gelegen Rechen ſohleich 1 9 freier 

u zu verkaufen. ra RE 126 

Frauengaſſe 890. eiſe 5 dem bet, 

Reh von heute ab e in : mi ne 175 

Danzig, den 16. September 1820. ra 

De Elleru Klafterholz, 6 Fuß ve 6 Fuß berit , 65 Fuß boch, ſtehet 

im ie Holzraum . . e daſelbſt oder 


e e 2092. x \ > . un 2 B RO 70 
ole nr ts Wie: b un g 5 
Adee, Afeferkißt iſt rue Abi Gand nl, beſthend in drei 

heitzbaren ohnſtuben eigenen Kuͤche, 3 Kammern und ein heitzbares 
immer fuͤrs Geſi ſt Boden und Kellerraum, auch erforderlichenfalls ein 
ferdeſtall auf 2 Pferde und Wagenremiſe zur rechten Umziehezeit zu vermieß 
8 ab Das Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir giebt hierüber nähere Auskunft. 
wei ſehr gute Logis für ruhige amilien find in dem . 
No. 858. bei der Wittwe bal zu miethen. Das ere enthaͤlt 
die belle Etage, beſtebend aus 3 Zimmern) Aan, Hof, Küche und Keller, und 
das andere eine Treppe hoͤher enthält 2 1 ſepaxate Küche, Holzgelaß u. 

ſ. w. Ueber die Miethe einigt man ſich mit der noch dort wohnenden Eigen⸗ 

rn und konnen beide Logis zur nachſten Ansziehungs zeit bezogen werden. 
undegaſſe No. 247. iſt die zweite Etage, beſtebend aus 1 Saal ter 
binet und 2 Hinterſtüͤben, eigener Küche, Speiſekammer, Boden, ; 

= Gemuͤfekeller, Kammer, Dienerſtube ꝛc. nebſt Bequemlichkeit zur naͤchſt en 

Ziehungszeit billig im Ganzen oder Kuchl Studen A u Bots 


mit ſelbſt das Naͤhere. 
Son ehe No. 1975 fin in der ten Etage 3.98 9bpfe. Zitum vr ie 
30% Kammern, K Keller ic. zu vermiethen un 1 5 San zu be⸗ 
ziehen. Nähere an jedem Tage von 12 bis 2 Uhr 


l (Hier folge die erſte Ban 
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Beſlage zu Nö. 76. Ne e deen. geilen 


— —U—mU— — — ↄ 


vo j * pe ae) 1 R 

55 d 1 z. a 5 ia ch u n ge n. eh h 
be 3 2 Herr 2 Mrongowius er im Verkolg der von uns unterm ie. 
Juli 8 erlaſſenen kanntmachung füt die unglückl chen Ab gebrannten 
in Nordenbur in der olgenden Nachweiſung aufgeführten Beitrage ge⸗ 
laune we den Betrag derſelben mit 50 Rthl. 8 gro uns eingelandt; wel⸗ 
chen wir an den 1 te, 15 IR der Her de zur ee. an die Bes 
e e owiun vers 
nlaßt, die ot Kor 5, den wir mit enen den d daß ‚feine 
Bemühungen ene n 
& 


at 8 ng 92 igen Erfolg begleitet ſeyn werden. 


„ener Ass gig P 0 e . Apebeilung, 1 
ER fü En in Rorbenpung: 2). von, 
Uugenannten gegen Quittung 5 Rthl. 2 von Hrn. W. 
vent.-Dhl. 3) von Hans Raths⸗Arch. ©. 1 g 40. 2 50 
5) von Hrn. Stadtr. D. G. W. 2 f. D C. 0) v Mad l enb 19 1 
lerſchein. 2 von Hrn. A. 5 W. 8 Rrhl. in . 80 von Hrn. Ju izr. an, 
3 RNthl. in . 9) v. e. Ung. 2 Rehl. 10) von e. Ung. 1 Rthl. 11) ein vers 
chen, worin 2 1 dopp⸗ Mark. 5 9 855 Holl 11 


9 
sit 


eltes 
12) v. J. E. St. 3 Thaler 8 ein A 14) von 
M. 1 Rthl. 150 v. Hrn. 
Golde. 16) von Hrn. and I er 17 vo o. 2. 0 in 
— . 180. von Orn. Aue Kraut 10 Bor 5 . EA thl. 8 60. 
re Cours. 
Jer geſammte Nachlaß der an der Mottlau in den ME en n Bebnun, 
gen verſtorbenen Wittwe Anna Butzlaff a Mälde,.bı in er k 
witer, enen und rn l in termino ER u 
31, den 2 ep ram „Morgen 9 a. 
U feniefic) an den Meiſtbietend — — I 
verkauft Sade Beide. 1 zur e, Kenn se gebra Aut 
. den 11. Septbr. 18204 1820407 9 A et 
Das Bericht Der eher m eil. Gef und St. kKliſbecb⸗ * g 


ten Mitgliedern 43 7 7 en die 920 ergeben Li daß Frei⸗ 
den 21ſten d 10 0 de Abend⸗Muſi ommer⸗ 
— wielben ſtatt rden ſe te l ahme der Geſelſchaft den folgens 


2 das Locale 2 8 Da in wieder eingerichtet ſeyn wird. 
19 Aa Danzg, den 5 


Gr. v. RE see" Set | 1 


4 


Wadnweifung der Solzverſtei 8 
r für den 5 n 13% * e e 
* gen | Stunde nn 


En EEE 20 9 5 


und | 21 Botz e ge 
Monats⸗ De 9 5 auch Ver⸗ liegt und des“ 
Dag und Ende Beruf, ſteigerungs⸗ dei gutem zu verſteige 

* Ort bein Werter ver ⸗ Pe, 17 

bes Bereigerung. 7c ſchlechtem ſteigert wer 

N. ü! Den muß.. * ih 

1 19 Jena * W JDarßlub 4 el re u tee en Bf then 

I. Mo: TR Dr cr Seh n 

er in Mechau e r lichen, biichen und 

2 2 ee 
von 12—1 Starßin 5 12 4 dito. 


= end ren v0 11 € Maßnig 5. bh, dis „ 
A e 1 
5 Bi Wr u Ben 21898 82 
dito Hi on 121 Gnewau RNebda dito Rats dito 
5 von 12 Sagortß | R ! 

a . * 1 75 das be Reda Ban angefahren tafern Sei 


Niet RN 18 


1 von 10 genes 5 euch rſtyeut im toter uz birth N 
ya Ei im; er 10 Wade 8 20 
a Eo 16 21 Pictet 0 — dito chen eichen und 
2 fan Br eñũgolz. 
„ von z —2 Luſino Luſiuo 1 3 dien‘ er Bree 0 
bon 10—11 Sobienczitz Sobienczig] dito ſilchen und 


recen, il 1 


1 Radela Na ie dite 
pr Wittomin Gradan 1] “Mio Teer 
dg D einen et up 2 1158591 rn 
von 2—3 Golumbia Zoppot dito nad ite 
von 3—4 e e dis de, ichen Rutz / und 


77 30 Rt 3.80 mid a 
ei EN 8 e si 


Debüt, bi 10. Sy Bi 


nigl. 
2 72 * 20 480 33 5 d UK 94 
iin ben 8 5 
€" neu aufgebautes N ae Sf ſteht u freier 
Bend zu verfauſen. fa No. 293% Fe 
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Abe d n % ee Per a ch ut ̃ 
en A des t Krelſes fe wie der angrenzenden e. 
005 Wird N der Vorſtadt Neufchottland un⸗ 
ter den r die e Sachen 25 5 digen. 2 Mahale 
wergeſt en eſpirrt werden, 1725 S u 
daß Nee 5 n Bete a benfelben Sabah 0 l 
4705 Rindvieh, Aiden Dunger aus Nruſchottland n ber 


die M ve Ort jebracht werden darf. e e 3 
RER ö 1: Sr Re u; D nee 


Königs. Preuß. Pen. Polizei, Peäfipent 6 gt Ad 7 
. 25 EN SSR Bu ke 
den Taten onats ve Man 

en Maler 1 rechtliche und e 9 “ 

i ug von heutigem gate gerechnet , b 

0 in meiner Begaufung Schmiedegaſſe re. 287. Ju m 10 

wie auch die, ſo an dem Wirfterbenen laut feinem eg vie 

gen haben. Nuch Ablauf dieſer Zeit kann auf erſtere nicht De erahnen 

57 erden, und gegen letztere wurde ich dann im Wege Rechtens verfahren. 
9 — 181 Septbr. 1820. Seine 8 . wißßen. 


ee e Sach n . 
ER der f 


. 15 00 
rar. l Nee ch Mende G 
1 wie iR 15 1956 gute Sorten ord. ii bn 1 15 


15 Jett W , . 


Laden Langgaſfe⸗ 190 Ma aul aſſen⸗E Fr. Ed Ga 
n d er vektegaſſe tan hr 55 mödetres flüge oͤrmiges 
anoforte i F Kaſten mit 6 Octaven und 5 75 an 
& von er: 1 Ton und leichter N 1 x 395 Kthl. zu verkauf 
- „Hetinge in T als 1e d. Hol. Aalen in nir 
15 r 11 sonnen ſind te haben N Ho. 5 4. 
7 Cue tener Umſt, 95 de wegen verkauft man Auſferſt ſchoͤn gewonne⸗ 
nes Pferdeheu in greſ en und kleinen Quantitaͤten, den Centner à 120 
du 1.66 Gr. ae und Roggenftrod Schock, auch Bundweife das Schock 
& 30 Gr. P. C. am Schießgarten No. 530. 5 
- ee N een 
5 Fubt No. 387. iſt in der zweiten Etage eine Stube na der San e 
N 9. an kehre Perſonen zu vermiethen. 3 — — Nachricht daſelbſt. f 
we gegeneinander gelegene Zimmer nebſt Küche, Kammer und Suden 
f nie auch eine Stube fuͤr u einzelne Perſon iſt zu ä Bod 
| Sähkengafie No. 666. 
2 
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uf dem zweiten Damm No. 1274. and 2 Stuben vis à vis nebſt * 
Kuͤche Boden und Keller zur rechten Zeit zu vermiethen. 

Des zu dem yon; auf dem Holzmarkt, die Baker Fieiſcherberberge das 
81 No. 1345, gehoͤrige und ne zan gelegene Speicher, beſtehend aus ei⸗ 
nem S peicherraum, 3 Schuͤttboden, 2 huſtuben und Küche, ſtebt nebſt meh⸗ 
reren zur Speicher handlung noͤthigen Utenſilien zu vermiethen und Michaeli d. 
J. rechter Ansziehzeit zu Begepen. Naͤhere Nachricht Kan 2 a0 jeder 
Stunde daſelbſt. een e es) a = 

Lnge No. 305, A ft ein, Hinterſtube an einzeine Per⸗ 

ſonen zu verm 8 
reitegaſſe No. 1184. Ya find mehrere Zimmer, Küchen, Kammern 
B. Holzgelaß und mehrere Bequemlichkeit zu rechter Zeit zu vermierhen. 

* en Steindamm No. 377. iſt ein geſchmackvoll gemalter Saal und Ge⸗ 
air 3 nebſt Holzgelaß, mit oder ohne ee zu vermiethen. 
as Haus Beutlergaſſe No. 610. iſt eh vermiethen und das Nähere Sr 

* — und Beutlergaſſen⸗Ecke No. zu erfabren. ar #8 
1 Er gaſſe No. 40 r. iſt eine Stube ſogleich ever. von Michaeli ab zu ver» | 
— 4 Das Naͤhere daſelbſt des Vormittags von 8 bis 10 Uhr. 


n dem Haufe: Maßzkauſchegaſſe No. 412. iſt ein recht a en eee gg 2 


welches aus 2 Zimmeen und 5 155 Al oven in der erſten Etage nach 
vorne beſteht und wabel eine ſehr ER Hof, Waffer e Hofe, Holz⸗ 
a ie verbunden iſt, an ruhige 0 7 gleich zu vermiethen und entwe⸗ 
er zur ſten Umziehezeit, oder aber auch 15 f es gewünſcht wird, gleich zu 
eziehen. 15 Zinſes wegen d man das Naͤhere von der DR woh⸗ 
i MALER Eigenthuͤnerin, 
Auf dem dritten Damm No. 1424. iſt die Obergelegenheit 50 und 2 Trep⸗ 
pen, zu jeder aparte Küche, an ruhige Bewohner zu vermierhen und 
aun 2884 zu beziehen. 
lee x 5 8 54 fi; reist, e Bas 
nthor a no r* zu ver 
112 121 l . f 
ee No. 300. iſt ine Stube, mit oder obne Meußblen, ſo IHR 
2 Stuben ohne Meublen nebſt Geſindeſtube, eigene Küche, Boden und 
Holzgelaß zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. 


Auen No. 152. find 2 Herrem Stuben, Platz in einen Bedichten, Wa⸗ 
genſchzuer und Pferde tall zu vermiethen. 
anggarten No. 107. iſt eine Obergelegen heit mit 2 Stuben und eige ener 
Tbhuͤr zur rechten Zeit zu vermiethen. 
Wnweit dem Hausthor iſt ein Pferdeſtal billig zu vernieihen. bee 
Nachricht Langgaſſe No. 367. 
* eiſch en Graben Holzgaſſen⸗Ecke iſt eine Stube, auch wenn es ge⸗ 
wüͤnſcht wird 2 Stuben, an einzelne ruhige. Bewohner zu vermiethen. 
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Br nebſt Feller, Nemiſe und Stall in dem Haufe‘ e en 
* I : find zur rechten Ziehezeit z vermieten. Das Nähere in . 
. ü * 8 1 Tore 5 
n Stall 8 Pferde neb daneben gelegener Vagenremiſe iſt vom er⸗ 
E ſten S zu vermiethen. Das Nähere hierüber, fo wie über eine 
Stube mit eigener Kuͤche, Holzgelaß und e Bequemlichkeit von rechter 
Ziehzeit zu vermiethen, Gerbergaſſe No. 68. 1 
A eie Neugarten iſt ein Logis in der untern Etage von 3 ſchöͤnen Siuben, 
„Speiſekammer, Keller, Boden und Holzſtall mebſt freien Eintritt 
in den — auch wenn es verlangt wird, Stallung auf 2 bis 3 Pferde und 
Wagenremiſe von Michaeli d. J. ab zu vermischen. Nähere Nachricht giebt 
der Maͤkler Pobi, Breitegaſſe No. 1213. 
en dem erſten Damm No. 1120. find, 2 Zimmer mit Meublen an einzelne a 
Deren zu vermischen. 
I der öllwebergasse No. 1993. ist ei helle geräumige Unterstube, 
: ‚als Packkammer, Absteigequartier oder BEINE: zu TRÄNEN. 
wenn es verlängt wind, eine Bodenkammer dabei. 


Zotter e. f . 
92 halbe und viertel Loofe zur 27ſten kleinen otterſe ad Kauſloofe zur 
zten Klaſſe 42ſter Klaſſen Lotterie, ſind m: in meinem ne 

sic, Heil Geiſtgaſſe No⸗ 780. zu haben Reinhardt. 

Das viertel Loos No. 21959. D. zur 305 Klaſfe geſter Lotterie iſt 

loren worden, und wird der etwanige darauf fallende a nur « : 
sepemäffgen Eigenthuͤmer aus gezahlt werden. 5 J. C n f 
2iterzriſche Anzeigen 5 l 

der Wedelſchen Hofbuchdruckerei il vor kurzem erſchienen und in wen 

8 ſelben als auch in der Buchhandlung des Herrn Commiſſions rats Al⸗ 

berti u bekommen: 

Ueberſicht der Beſtandeheile und Wee aller r 

ſchaf ten des Danziger Regierungs- Bezir i N 
Ein ganz vorzüglich empfehlungs würdiges Werk, er — Aufmerkſamteit 
des Publi ums und vorzüglich die der Geſchaͤrtsmaͤnner auf ſich zu ziehen vers 
dient. Es iſt nicht eine bloſſe magere Nomenclatur von ‚Städten, Staͤdtchen, 
Flecken und Doͤrfern, eine trockene aber vollfiändige Statiſtik von den 8 Kreis 
en oben genannten Bezirks, ſondern es iſt auch hie und da mit intexeſſanten 
hiſtoriſchen Notizen aus eſtattet und fo ein bis dahin ſebnlich gewuͤnſchtes, 
aber leider! nicht erfolgtes Werk geliefert, dem jeder Kenner, der ein ſolches 
Nieſenunternehmen zu beurtheilen verſteht, ſeine Achtung nicht verſagen wird. 


n der G. A. nel, Buchhandlung, Schnuͤffelmarkt, dem Junkerhofe 
gerade über findet m 


Sintenis, €, F. Vater Foderich unten feinen Kindern, geb, 1 Kehl, 16 ger. 


15 ren. an 
ne, den 18. Septbr. 1820. Bi Bi 
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Bib e Weben „Betrachtungen an den Gräbern d. Ehriſten % zun Gel 
1 f. Prediger u. Schüllehrer) geb. 1 Rel, 1 ere e ‚ai 


Horatii Flacci, Opera recensuit K illustraoit Frid, Gul. er van, 


1 Rıhk 15 gr. nn e ma Ren . } 
2 Horatii bl Opera ex. Bee Baxteri Altorumgne, Erb z e 
Livii Pat. Historiaruin Libri qui supersunt omnes, geb. 2 Rühl xo ger) 
L. Annzi Senecae Tragedie ex recenefons eien . aliorum- 


cue, geh. 18 gn 
Bredow, G G. merkwürdige Begebenbelten AR der algenletgeß Wege rd 


er Gar f. den erſten e ee Geſchuhre⸗ e 2 Wir Laud⸗ 


erg ged. 6 gr. Sin das ae er 


Schellers, . arzgefaßte latein. Sorachlchre . Schälen, derbe Ders und 


uingearbeiet von F. W. Doͤring, geb. ur gr. 


Deſſen ausfuhrliche lat. Sprachlehre oder ſogena unt Oranmnatit geb. 1 Sr. 5 


12 g Gt. a 

Fick, 3.8. Dr. nie Geographie von See und dar ütehgen vier art 
theilen, ein Elementarbuch f. den ge gebe 3 Gr. 

Bergmann A. allgemein nützliches Taſchen⸗ E ig der Sch ibekunſt, 1 Rib. 


e A ſche Grammatik, a bel et a Hergen. v. ae 


1 a * 25 55 


i a a: 
Rn eine gelbe . ele 9 geb. Besen des geg ach⸗ 


1 mittag, 25 Uhr, ihr mir und unſern beiden unmündigen Kindern theu⸗ 

ves Beben im 35ſten Jahre ihres Alters, an der Hals ſchwindſucht. Sbeune Inebe 

mende Freunde bitte . meinen Scher ce 355 e gen zu 
n. Bd. u PER y 


5 en -.Musikalien-An Ri A 
x Stücke meiner musikalischen Monatsschrifi € st 
und September Arte auls neue er Er Teen 10 ‚Brenn 


Zeit von den resp. Pränurneranten abgeholt werden. Da ich Hoch einige 


Be 


Fos wiſſenſchaft in die Lehre zu nabe fe 11 : Fenand lan r 


übercomplete Exemplare habe, so können diese an neué Musik- Liebhaber 
ER Prahumerauiönie Preis von 1 Rchl. di Quartal IR Bet Werden. 
4 5 eichel. 


erforderlichen Schulkenntniſſe b e erei und 
tiren ſei⸗ 


N Di 4 a 
15 Er der Gegend von Danig inf 1 0 eine 5 —— ei der die 


nen Sohn oder Anverwandten in dieſe Carriere eintreten laſſen zu wollen, kann 


hierüber = ee 1 No. be d * 25 ber- 
ine tüchtige Amme melde rauengaſſe No. 835. 2 Dreppen ö 
E ſie fofort ein Unter kommen c Eh . er > 


| — 8 | 
Se ee HR gl ne Braten go made en 


finden, Rittergaſſe No. re 
Er junger Menſch von g. Be e der vom M ilitair⸗ Dienſt frei iſt 
97 5 gut A groe und rechnet, wünfe A baldiges Unterkommen. Der⸗ 
dern ünfche nur bald in Thätigkeit ge⸗ 
f ere EN er e gefalligſt der Kaufmann Hr. Apı 
eps 295 an der Ecke von der Vatergaſſe. 7 che 


RE 
994% 14 en enter erg e 
"zu Daum No. 1885 empfiehlt man ſich zur REN einiger noch 
freien Stunden mit dem Unterricht in der Polniſchen Sprache n. ach grüpd⸗ 
lh und kurzgefaßter Lehrmethode, und beſtimmt den Preis dere 10 A in 
Arnehreung: einiger EN ar A 75 ie Aae Er Für sein 
Tun aus UF en 17 EN 1 25 d u . 
2 Ritiieriepe mi lieder e Chriſtlichen BER 7 ur Werfen 1 
* im Seal: 116 Neugarten e 775 auf den 27. 8 September 5 
mirta js um 2 Ut ergebenſt einge e und zusteht BEN ihre EN Bei; 
troͤ ze miczubkingen. 


b 
n jemand noch 18 . a ben g en vues . in 
W e e 3 A ae 15 Beer Im 
e FG dene 5 46 Mar 
E⸗ bat lh 35 8. Ah auf e 5 ih Boadenderf ein au 5 
funden. Der rechtmaſſige Eigenthümer kann ſolches gegen Erſtattun 
der ef, ash, | Salomon Conſtantin Große, 1 
5 * 


Nies or 8 a ch e n. . 

E⸗ i Gonsikg: Abend vom 1 — ie zum Petershager Sher ein grün i me⸗ 

rino Umſchlagetuch mit ſchmalen Borten verloren worden. Der ehrli⸗ 

N wird erſucht dieſes gegen eine ‚angemeitehe Belohnung Holzmarkt 

v 2; abz 

in DR dünkelblaues Uniſchlageruch mit eingewälkted Blumen und 
Frangen, ſehr kenntlich, iſt am N N den 17 Septbr. Nachmittags 
vom heil. Leichnams Kirchhofe bis am Olivaer Shor vom Wagen verloren. Dem 

ehrlichen Fi Ka wird in der Breitegaſſe No. 4134. * een We 
nung maghchert 2 


GrRobbenen@anien 1 0 

Ein fü eine einer 5 Br: und 2 ſchwarze Leibroͤcke von verschiedener Gröſſe, ler 
mit bla 2 Kattun, der andere mit grauen Nankin gefuttert, beide mit 
befponne an Aula, dad den Lien 1 aus dem Hauſe Heil san 


ir 


4 2 . * 9 fx 


= | 
3. fine borben. Wer den Täter Angel; erpält dafatſt z Kehl. Ce: 
elo nung. - 4 1 e 1 ru ER Wiens e . > 


1 
ns Vermiſchee Anzeigen. 


Son Jemand eine Hobelbank, Drechſelbank, Luftpumpe, Eloktriſirma⸗ 


2 ſchiene und ahnliche zur Belehrung für Kinder nuͤtzliche Inſtrumente 
beſitzen, und fie vielleicht einer Schule mit einer Menge armer Kinder ſchenken 
wollen, der würde dafür gewiß den gerührteſten Dank und die herzlichſten See⸗ 
genswünſche der Kinder und des Lehrers derſelben einerndten. ö 
BETEN Schsoler, Lehrer der Neugarter Freiſchule. 
Ayın allen irrigen Meinungen, die ſich an der hieſigen Boͤrſe daruber vers 
breiten, als ſey die früher unter der Firma von Gerhard Wagner & 
Sohn geführte Handlung nicht aufgehoben, und die gaͤnzliche Kegullrung der 
Attiva und Paſſiva dem ehemaligen Chef derſelben, Gerhard Wagner allein 
übertragen, zu begegnen, halte ich es fur noͤthig Ein bandelndes Publicum auf 
die in dem Intelllgenz⸗ Blatte No. 15. d. J. eingeruͤckte Annonce nochmals mit 
dem Bemerken aufmerkſam zu machen, datz ich die unter der jetzigen Firma von 
Friedrich Auguſt Wagner beſtehende Gewürz und Material⸗Handlung nur, für, 
meine alleinige Rechnung führe. Friedr. Auguſt Wagner. 
Danzig, den 18. Septbr. 1820. 5 
onnerſtag, den 21. Septbr. wird der Garten, das Sommervergnügen ge⸗ 
a nannt, fur dieſes Jahr geſchloſſen, und zugleich das Winter⸗Verkehr 
auf dem langen Markte an der Berholdſchengaſſen⸗Ecke geoͤffnet werden. Ich 
kann nicht unterlaffen, für den dieſen Sommer gehabten zahlreichen Beſuch dem 
e de er wie innigſten Dank abzuſtatten und bitte ganz er⸗ 
ge enſt auch für den Winter mich mit einen recht zahlreichen Zuſpruch gütigft 
beehren zu wollen. 2 a J. Barmann, 
Er hochloͤbl. Publico habe ich die Ehre bekannt zu machen, daß bei mir 
in der Jopengaſſe Ro. 725. gegen billige Preiſe Mittag und Abendbrod 
u erhalten iſt, und ſowohl in als auſſer dem Hauſe geſpeiſt wird. Fuͤr gute 
Bet enung werde ich ſorgen und bitte ergebenſt um geneigten Zufprüch. 


Wechsel: und Geld- Cour: 
u e # # 2 ö 77 1327 2 5 8 
Danzig, den 19. September 1820. 
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